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WER ERINNERT SICH NOCH AN DEN 2. FEBRUAR? 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

während der letzten Tarifauseinandersetzung spielten die Beschäftigten im Daimler Werk Wörth eine 

entscheidende Rolle in der Region und im Bezirk als es darum ging, unserer Forderung Nachdruck zu 

verleihen. Die Zuspitzung unserer Arbeitskampfmaßnahmen fand am 2. Februar in einem 24-Stunden-

Warnstreik statt.  

Der beherzte Einsatz von den IG Metall Betriebsräten, 

unseren gewerkschaftlichen Vertrauensleuten, unseren 

Mitgliedern und von Beschäftigten war ausschlagge-

bend, dass wir ein sehr gutes Tarifergebnis erreichen 

konnten. Neben der Entgelterhöhung ist es uns mit den 

Regelungen des T-Zug (A) gelungen, die Souveränität 

der Beschäftigten durch die Wandlungsmöglichkeit von 

Geld in Zeit zu stärken. Eine Möglichkeit, die guten Zu-

spruch fand und ausgiebig genutzt wurde. 

Auch in dieser Tarifbewegung haben wir wieder berechtigte Forderungen, die fair und gerecht sind und 

die von den Unternehmen, auch der Daimler AG, leistbar sind. In wie weit hierüber bei den Arbeitge-

bern Einsicht besteht, dies steht auf einem anderen Blatt. 

Es ist klar: WIR werden nichts geschenkt bekommen. Dass, was uns zusteht, müssen WIR uns holen. 

Den notwendigen Druck hierfür müssen WIR selbst aufbauen. Dass WIR es können, haben Wir schon 

mehrfach bewiesen. 



Kontakt 

IG Metall Neustadt, Chemnitzer Straße 2, 67655 Neustadt 

Telefon: 06321 / 9247—0, Fax: 06321 / 9247—50 
neustadt@igmetall.de 

„Ich bin bereit! Ich will für unsere Tarifforderung kämpfen“ 
 

Wir sind überzeugt, dass die Beschäftigten im Werk Wörth so antworten werden, wenn 

sich die Auseinandersetzung im Rahmen unserer Tarifbewegung zuspitzt. Auch, wenn 

es möglicherweise wieder auf einen 24-Stunden-Warnstreik hinausläuft. Und wir wis-

sen, dass viele Beschäftigte, die noch nicht den Weg zu uns gefunden haben, unsere 

Arbeitskampfmaßnahmen unterstützen werden. 

Um während der Teilnahme an einem 24-Stunden-Warnstreik nicht ohne einen Cent    

dazustehen, gibt es bei der IG Metall die Satzungsleistung der Streikunterstützung. Vo-

raussetzung dafür ist, mindestens drei Monate Mitglied in unserer Solidargemeinschaft 

zu sein. Deshalb rufen wir allen Noch-Nicht-Mitglieder zu: 

Organisiere DICH jetzt! 
Wer im Januar Mitglied wird, sichert sich eine mögliche Streikunterstützung, wenn wir  

eine  Schippe drauflegen müssen und werden. Dies ist nur ein Grund, warum sich die 

Mitgliedschaft bei uns lohnt. 
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Online Mitglied werden 


